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K U R Z & B Ü N D I G !

I n  d e r  J o u r - F i x e 
S i t z u n g  a m  9 . 1 2 .
m i t  d e m  Vo r -
s t a n d  k o n n t e n 
w i r  e r r e i c h e n :

Ernennungen

Verlängerung der 
DAW Mehrleistungen/
Überstunden für Beamte 
in der Distribution bis 
30.4.2011

Weihnachts-
dienstregelungen für 
das Filialnetz, den 
Overheadbereich, die 
Briefzustellung sowie die 
Briefverteilzentren. Für den 
P&L-Bereich wurde ein 
entsprechender Antrag 
gestellt

T E R M I N E
Sonderaufsichtsrat
20. Jänner 2011

Frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr!

Das Jahr 2010 neigt sich langsam, aber sicher dem Ende zu. Inmitten des 
arbeitsintensiven Weihnachtsverkehrs blicken wir zurück auf ein anstrengendes 
und veränderungsreiches Jahr. Gerade deshalb war es mir ein besonderes 
Anliegen Erleichterungen für den 24.12. und 31.12. zu erreichen. Einen verbes-
serten Sozialplan für die Jahre 2011 und 2012 haben wir bereits ausverhan-
delt. Der Blick nach vorne zeigt uns jedoch, dass wir im kommenden Jahr mit 
neuen Herausforderungen in nahezu allen Geschäftsfeldbereichen der Post AG 
zu kämpfen haben werden. So plant das  Management neuerlich weitreichende 
Personaleinsparungen für das bevorstehende Jahr. Was das für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bedeuten würde, wissen wir alle: Arbeit ohne Ende, Überstunden 
und Hektik. Ich darf Ihnen aber versichern, dass ich als Vorsitzender des 
Zentralausschusses sowie die gesamte Personalvertretung alles unternehmen wer-
den, um mögliche Mehrbelastungen zu verhindern. Harte Auseinandersetzungen mit 
der Unternehmensführung sind dabei möglicherweise unausweichlich. Schon jetzt 
darf ich Sie daher um Ihre volle Unterstützung in unserem gemeinsamen Kampf 
gegen Mehrbelastungen und Einkommensverluste ersuchen. Im Fall, dass es im 
Zuge der laufenden Verhandlungen zu keiner Einigung zwischen Unternehmen und 
Personalvertretung kommt, hat der Zentralausschuss zur Festlegung weitergehen-
der Maßnahmen die Abhaltung einer österreichweiten Personalvertreterversamm-
lung beschlossen.

Zum derzeit aktuell diskutierten Thema „18-monatiger Gehaltsabschluss“ darf ich 
mitteilen, dass wir sowohl bei unserem letzten als auch bei allen vorangegangenen 
Gehaltsabschlüssen deutlich über den Abschlüssen der Gewerkschaft des öffent-
lichen Dienstes liegen.

Trotz der für uns alle schwierigen Zeit möchte ich Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten und alles Gute, vor allem Gesundheit, im neuen Jahr 2011 wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Helmut Köstinger
Vorsitzender des Zentralausschusses

Liebe Kollegin!
Lieber Kollege! 
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